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Liebe Kongressteilnehmerin,
lieber Kongressteilnehmer,

zurzeit fühlt es sich so an, als ob in der Pflegewelt kein Stein auf dem 
anderen bliebe, so viele Veränderungen geschehen oder kündigen sich an. 

Da steht die Reform des Gesundheits- und Krankenpflegegesetzes bevor, eine 
große Chance für den Pflegeberuf. Gleichzeitig sorgt sie für Verunsicherung, da 
die Informationen dazu noch nicht abschließend vorliegen. Mit der Akademi-
sierung der Ausbildung wird die Einbeziehung der wissenschaftlichen Kompo-
nente zur Selbstverständlichkeit. Durch die Einführung der generalistischen 
Ausbildung rückt die Annäherung an den EU-Standard in greifbare Nähe. 
Parallel dazu wird es zu einer Neuverteilung der Kompetenzen und Aufgaben 
kommen und damit verbunden zu einer zunehmenden Spezialisierung. 

Ein gesellschaftlicher Wandel im Krankenhaus ist spürbar. Die „Generation 
Y“ als neue Mitarbeitergeneration setzt andere Prioritäten im Leben als 
vorangehende Generationen. Die ältere Generation wird länger im Arbeits-
leben bleiben, ihre Erfahrungen sind ein großer Schatz, aber auch sie 
wünschen sich adäquate Arbeitszeitmodelle. Das erfordert Kompromisse 
und Verständnis auf beiden Seiten. Herausforderungen sind auch die 
steigenden Ansprüche der Patienten nach mehr Selbstbestimmung und 
Serviceleistungen sowie die Folgen des demographischen Wandels.

Die Qualität der Pflege ist ein Gradmesser der Gesellschaft und befindet 
sich in Österreich generell auf hohem Niveau. In der Vinzenz Gruppe hat 
der Pflegeberuf eine lange Tradition und einen sehr hohen Stellenwert. 
Wir wollen auch in Zukunft den vielen Herausforderungen mit innovativen 
Ansätzen begegnen und unserer Vorreiterrolle treu bleiben.

Und so beschäftigen wir uns beim heurigen Kongresstag Pflege der 
Vinzenz Gruppe unter anderem mit folgenden Fragen: Inwieweit ist Inter-
professionalität alltagstauglich? Braucht Pflegepraxis Forschung? Wie 
kann die Qualität der Pflege auch in Zukunft gesichert werden? 

Wir wünschen Ihnen einen spannenden Tag mit interessanten Vorträgen, 
wertvollem fachlichen und menschlichen Austausch und anregenden 
Unterhaltungen. 

Dr. Michael Heinisch 
Geschäftsführer der 
Vinzenz Gruppe

DKKS Dipl.-PW Isabell Koßmann
Pflegedirektorin, Krankenhaus der 
Barmherzigen Schwestern Wien

DGKS Elisabeth Marcher, BSc.
Pflegedirektorin, St. Josef-Kranken-
haus, Wien



20. Oktober 2016
Die Neuordnung der Pflegewelt – Bewährtes und Innovatives 

Fachliche Leitung:
Pfl.-Dir.in Dipl.-PW Isabell Koßmann und Pfl.-Dir.in Elisabeth Marcher, BSc.
	

	 				  
ZEIT	 PROGRAMM	 REFERENTEN

08.45–09.25	 Registrierung und Besuch der 	  	  
	 Industrieausstellung	  
		   

09.25–10.20	 Musikalische Umrahmung:	 Moderation:	
	 Ensemble Wien Klang 	 E. Marcher
		  I. Koßmann

	 Begrüßung und Grußworte	 M. Heinisch	
		  R. Engel
		  S. Wehsely

10.20–10.40	� Spiritueller Impuls:
	 Du trägst deine Schatzkammer in dir	 K. Koller

10.40–11.20	 GuKG – Reform oder Reförmchen?	 C. Gepart
	 Die wesentlichen Eckpunkte

11.20–11.50 	 Pause und Besuch der Industrieausstellung

11.50–12.30 	 Pflege und Gerechtigkeit	 M. Schnell 		

12.30–13.00 	 Erfahrungsbericht: Prozessdokumentation –	 W. Sissolak
	 Dokumentationsprozess	 M. Brillinger-Pichler
		  T. Hintringer

13.00–13.20 	 Prävention von Mundschleimhautinfektionen	 A. Cartaxo
	 bei onkologischen Patienten	 I. Holub
	 Pflegestudie		

13.20–14.50 	 Mittagspause und Besuch der Industrieausstellung

14.50–15.50	 Podiumsdiskussion:	 U. Frohner
	 Die Neuordnung der Pflegewelt – das Profil	 S. Pilz
		  C. Zulehner
		  C. Rochow
		  A. Turnheim

15.50–16.00 	 Schlussworte	 E. Marcher
		  I. Koßmann 

16.00–16.20 	 Musikalischer Ausklang: Meant2b	 K. Böhm



Erzbischof Kardinal Dr. Christoph Schönborn
Bundesministerin Dr.in Sabine Oberhauser, MSc.
Stadträtin Mag.a Sonja Wehsely

Ehrenschutz:

Veranstalter: Akademie_SanktVinzenzStiftung, Herrenstraße 12, 4010 Linz, www.sankt-vinzenz-stiftung.at/akademie, akademie@sankt-vinzenz-stiftung.at 
Wir bitten im Sinne einer verbesserten Lesbarkeit um Verständnis, dass auf die geschlechterspezifische Formulierung teilweise verzichtet wird.  
Selbstverständlich sind Frauen und Männer gleichermaßen angesprochen.

Mag.a Maria Brillinger-Pichler
IT-Projektmanagerin, Vinzenz Gruppe

DGKS Lic. Ana Raquel Valente dos 
Santos Cartaxo
Bereich Anästhesie, Krankenhaus der  
Barmherzigen Schwestern Wien

FH-Prof.in Mag.a Dr.in Roswitha Engel
Vizerektorin für Lehre, FH Campus Wien

DGKS Ursula Frohner
Präsidentin des Österreichischen Gesund-
heits- und Krankenpflegeverbandes

Mag. Dr. Christian Gepart
Rechtsanwalt, Experte für Gesundheits-, 
Arbeits- und Haftungsrecht, Wien

Dr. Michael Heinisch
Geschäftsführer der Vinzenz Gruppe

Prim. Dr. Thomas Hintringer
Vorstand der Abteilung für Plastische,
Ästhetische und Rekonstruktive Chirurgie,
Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern 
Linz

DGKS Indira Holub, MPH
Pflegequalitätsbeauftragte, 
St. Josef-Krankenhaus, Wien

Karin Koller
Leitende Krankenhaus-Seelsorgerin,
Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern 
Wien

DKKS Dipl.-PW Isabell Koßmann
Pflegedirektorin, Krankenhaus der
Barmherzigen Schwestern Wien

DGKS Elisabeth Marcher, BSc. 
Pflegedirektorin, St. Josef-Krankenhaus, 
Wien

Dr.in Sigrid Pilz
Patientenanwältin, Wien

DKKS Christine Rochow
Koordinatorin, St. Josef-Krankenhaus, Wien

Dir. Univ.-Prof. Dr. Martin W. Schnell
Institut für Ethik und Kommunikation im  
Gesundheitswesen, Universität Witten/  
Herdecke (D)

DGKP Wolfgang Sissolak, BSc.
Bereichsleiter, Krankenhaus der
Barmherzigen Schwestern Wien

DGKS Anna Turnheim, PM. ME.
Bereichsleiterin, Krankenhaus der
Barmherzigen Schwestern Wien

Dr. Christoph Zulehner
seGes Health Care Consulting,  
Geschäftsführer, Ansfelden

Musikalischer Ausklang: 
Meant2b / Mag.a Kerstin Böhm
Bandleaderin, Leitende Krankenhaus- 
Seelsorgerin, St. Josef-Krankenhaus, Wien

Referenten und Moderatoren:



Anmeldung

Eingeladen sind Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus dem Pflegebereich und  
interessiertes Fachpersonal aus anderen Tätigkeitsbereichen im Gesundheitswesen.

Der Besuch der Veranstaltung „Kongresstag Pflege“ ist kostenlos. 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie um vorherige Anmeldung bis spätes-
tens Mittwoch, den 12. Oktober 2016, im Internet unter:
www.kongresstage.at/pflege

Für Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung: 
Christina Herrmann telefonisch unter +43/1/801 82-1762 oder per
E-Mail: organisation@kongresstage.at

Mit herzlichem Dank an unsere Kooperationspartner (zum Zeitpunkt der Drucklegung):



Anfahrt:

Den Hauptstandort der FH Campus Wien, Favoritenstraße 226, 1100 Wien
erreichen Sie öffentlich ausgehend von der Station:
• U1 Reumannplatz mit der Straßenbahnlinie 67 (Station Altes Landgut)
• U4 Meidling Hauptstraße mit der Buslinie 15A (Station Altes Landgut)

Für die Anreise mit dem Auto steht ein kostenpflichtiger Parkplatz hinter dem FH-Gebäude 
zur Verfügung. Infos und Parkgebühren auf www.parkhaus-elbl.at. Um die Umwelt und 
Ressourcen zu schonen, bitten wir die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, öffentliche 
Verkehrsmittel zu benutzen oder Fahrgemeinschaften zu bilden.
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Anfahrt
Den Hauptstandort der FH Campus Wien, Favoritenstraße 226, 1100 Wien erreichen Sie öffentlich ausgehend 
von der Station
> U1 Reumannplatz mit der Straßenbahnlinie 67 (Station Altes Landgut)
> U4 Meidling Hauptstraße mit der Buslinie 15 A (Station Altes Landgut)

Für die Anreise mit dem Auto steht ein kostenpflichtiger Parkplatz hinter dem FH-Gebäude zur Verfügung.
Infos und Parkgebühren auf www.parkhaus-elbl.at


